
631 EU
(VgV -Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU)

Vergabestelle
Datum der Versendung 02.04.2026
Vergabeart

offenes Verfahren

Stadt Witten, Zentrales Vergabeamt
Annenstr. 111 b
58453 Witten

nicht offenes Verfahren

Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsverfahren ohne
Teilnahmewettbewerb
wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

 
Ablauf der Angebotsfrist
Datum 07.05.2026 Uhrzeit 10:00

 
Bindefrist endet am 31.07.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gem. VgV)
 
Bezeichnung der Leistung
Maßnahmennummer Maßnahme

Förderung in der Kindertagespflege
Vergabenummer Leistung

51.049.26 Diese Ausschreibung zielt auf die Vergabe von Dienstleistungen ab. Sie
umfasst die
Vermittlung der Kinder zu geeigneten Kindertagespflegepersonen sowie die
fachliche
Beratung, Begleitung und weitere Qualifizierung der Letztgenannten.
Außerdem beinhaltet sie
die Gewährung einer laufenden Geldleistung. Handlungsgrundlagen sind
neben den
allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen die ortsrechtlichen Vorgaben der
Stadt Witten sowie
die vertraglichen Regelungen.

- Näheres siehe Leistungsbeschreibung -

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

CSX 43 - Zusammenstellung einzureichender Unterlagen.pdf
EU Fassung-Wichtige Hinweise für das Ausfüllen von Verdingungsunterlagen.pdf
VVB 632 EU - Bewerbungsbedingungen fuer die Vergabe von Leistungen - VgV 12-2017.docx

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
51.049.26 Dienstleistungsvertrag - Entwurf.pdf
51.049.26 Leistungsbeschreibung.PDF
51.049.26 Verpflichtungserklärung.pdf
51.049.26 Wertungsmatrix.PDF
Anlage_A_zur_Richtlinie_ab_01.08.25.pdf
TVgG NRW_Besondere Vertragsbedingungen Tariftreue u Mindestarbeitsbedingungen.pdf
VVB 635 - Zusaetzliche Vertragsbedingungen 12-2017.docx
Zusätzliche Vertragsbedingungen - digitale Rechnungsstellung und Bearbeitung.pdf

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
233 Nachunternehmer.pdf
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51.049.26 Anlage 2.xlsx
51.049.26 Anlage B Erfahrung.xlsx
523_EU-Eigenerklaerung_Sanktionen.pdf
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 633 - Angebotsschreiben LD 07-2019.pdf

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

keine

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im

Namen und für Rechnung
Stadt Witten
zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter

 
3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern.

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Einheitliche Europäische Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Mit dem Angebot ist

eine vom Auftragnehmer ausgefüllte und unterzeichnete Einheitliche
Europäische Eigenerklärung gemäß Artikel 59 der Richtlinie 2014/24/EU einzureichen.

• Nachweis akademischer Abschluss - sozialpädagogischer Fachkraft (mittels Dritterklärung
vorzulegen): Akademischer Abschluss in Sozialer Arbeit oder einer verwandten Disziplin

• Nachweis Berufsabschluss Verwaltungskräfte (mittels Dritterklärung vorzulegen): Berufsabschluss
als Bürokaufmann/Bürokauffrau, Verwaltungsfachangestellte/r oder
Vorliegen einer vergleichbaren Qualifizierung.

• Nachweis Berufserfahrung  - sozialpädagogischen Fachkräfte (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• Nachweis einzusetzendes Personal incl. Qualifizierungsnachweise (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass das eingesetzte Personal die unter Ziff.
6
genannten fachlichen Anforderungen erfüllt. Im Rahmen der Angebotsabgabe hat er die
entsprechenden Nachweise für das einzusetzende Personal vorzulegen. Bei nachträglichen
Personalveränderungen ist der Auftraggeberin unter Angabe des neuen Personals vor
Tätigkeitsaufnahme nachzuweisen, dass dieses die unter Ziff. 6 genannten fachlichen
Anforderungen erfüllt.

- Näheres siehe Leistungsbeschreibung -
• Nachweis Führungszeugnis der eingesetzten Verwaltungskräfte (mittels Dritterklärung

vorzulegen): Es darf keine einschlägige rechtskräftige Verurteilung vorliegen. Der Auftragnehmer
hat vor dem Einsatz aller Personen ein aktuelles Führungszeugnis gemäß § 30 Abs. 1
Bundeszentralregistergesetz einzuholen.

- Näheres siehe Leistungsbeschreibung -
• Nachweis qualifiziertes Führungszeugnis des eingesetzten sozialpädagogischen Fachkräfte

(mittels Dritterklärung vorzulegen): s darf keine einschlägige rechtskräftige Verurteilung vorliegen.
Der Auftragnehmer
hat vor dem Einsatz aller Personen ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis gemäß
§ 30 a Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz einzuholen.
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- Näheres siehe Leistungsbeschreibung -
• Nachweis Trägereigenschaft (mittels Dritterklärung vorzulegen): Der Auftragnehmer muss

nachweisen, dass er ein anerkannter Träger der freien Jugendhilfe
ist.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Nachweis einer Berufshaftpflicht- und Vermögensschadenshaftpflichtversicherung (mittels

Dritterklärung vorzulegen): Durch den Auftragnehmer ist der Abschluss einer Berufshaftpflicht-
sowie einer
Vermögensschadenshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindesthöhen der
Versicherungssumme nachzuweisen:
- für Personenschäden: 2 Millionen Euro,
- für Sachschäden: 2 Millionen Euro,
- für reine Vermögensschäden: 200.000 Euro.
Eine Haftungsbegrenzung auf die o. g. (Mindest-)Deckungssummen gilt nicht bei Vorsatz und
grober Fahrlässigkeit des Auftragnehmers und/oder seiner Erfüllungsgehilfen.

• VVB 124 Eigenerklärung (für nicht präqualifizierte Unternehmen) (mittels Eigenerklärung
vorzulegen)

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der Auftragnehmer muss über ausreichende

Erfahrungen in der Förderung in der
Kindertagespflege verfügen. Das ist der Fall, wenn er mindestens zwei Jahre im Rahmen der
Förderung der Kindertagespflege vergleichbare Leistungen für eine Kommune erbracht hat.
Dem Angebot ist eine Eigenerklärung zur Eignung beizufügen, die eine prüffähige
Referenzliste enthält. Die Referenzen müssen mit Jahresangaben versehen sein. Hierbei ist
mindestens eine Referenz anzugeben und maximal drei Referenzen. Es ist anzugeben,
welche Leistungen erbracht wurden und wie lange die Leistungen erbracht wurden (in Monaten).

• VVB 233 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen)

 
3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Nachweis Sozialversicherung (Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse/n) gem. VVB

124 (mittels Dritterklärung vorzulegen)

3.3 Entfällt
 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur
Interessensbestätigung
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Nebenangebote
5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU gilt nicht.

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -
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für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
6 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berücksichtigung von Nachlässen.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
7 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
8 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die

Vergabebestimmungen wenden kann:
Vergabekammer (§ 156 GWB):
Name Vergabekammer Westfalen
Anschrift Albrecht-Thaer-Str. 9, 48147 Münster
Tel. +49 2514110 Fax E-Mail vergabekammer@brms.nrw.de

 
9 Weitere Angaben

Sonstiges
.
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